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Groß - e r z oglich Badisches

A n z e t g e - B l a t 1
für den

Kinzig - , Murg - und Pfinz - Kreis .
Nro . ^ cr . Samstag den n . November » 8 »6.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privileg io .

Bekanntmachungen .
Der zwischen Frankfurt und Basel den Sommer über bestandene dritte EilwagenkurS wird mit dem

Ende dieses Monats wieder eingestellt .

Der am Samstag von Frankfurt und Heidelberg abgehende Eiswagen wird daher während de - Win¬
ters , nicht mehr am Scnntag über Bühl und Achtln bis Bafel sondern nur bis Karlsruhe und von
da am Sonntag Nachmittag wieder nach Heidelberg und Frankfurt zurückfahren .

Dagegen wird vom Monat November anfangend die Eilwaqens - Gelegenheit sowohl nach als von
Achern nnd Bühl durch - inen , jeden Freitag Morgens von Rastadt über Bühl und Ächern nach Offenburg
und am Dienstag früh von Offenburg ebenso nach Rastatt fahrenden , auf die Hauptkurse paffenden Jnstu »
enzwagen unterhalten werden .

Karlsruhe den rz . Oktober » 8r6 .

Großherzogliche Ober - Post - Direktion . ,
Frhr . von Fahnenberg . vcU. Fi e ß.

Die Beförderung der Odstbaumzucht betreffend .
Das Grvßherzoglich hochpreißliche Ministerium deS Innern hat zufolge Erlasses vcm 6 . d , M .

Nro . » 1940 . aus dicsseiriger Vorlage wie im vorigen , so auch in diesem Jahre wieder den Elfer , welcher
von den Ober - und Aemtern des Kreises zur Veredlung der Obstzucht bis jetzt an den Tag gelegt worden
ist , mit Wohlgefallen wahrgenommen .

Indem man hievon sammtliche Ober - und Aemter d . s Kreises benachrichtigt , erwartet man von
sawm ' lichen Pfarrern und OckSvorgesetzten , daß auch sie , wie dies größkernheilS schon früher der Fall war ,
gern diesem wichtigen Gegenstände der landwirchschastlich . n Industrie ihre besondere Tbätigkeit und Auf¬
merksamkeit fernerhin widmen werden .

Auch hat das Grcßherzoglich hcchpreißliche Ministerium genehmigt , daß das von dem Hofgärtner
A . Dreßier dahier über die Obstbaumzucht herausgeqcben « Buchlein , welches „ der praktische Baumgärtner

"

betilclt , und in der E . F - Müller ' schen Hofbuchhandiung zu Karlsruhe im Jahre * 8 * 6 herauSgekommen
»st , auf Kosten der Gemcindskaffen angeschafft , und die Schullehrer zur Ertheilung des Unterrichtes in
der Obstkultur und Benutzung der Baumschulen durch die betreffenden Dekanate aufgemunrcrt werden . Die
Ober » und Aemrer haben daher die Anschaffung dieses Büchleins und die Dekanate di« Aufmunterung
der Schullehrer zu besorgen .

Zugleich fügt man ein Verzeichn «? der an den Landstraßen , Vicinalweqen und Allmenden im Um¬
fange des Keeists vorhandenen Obstbaumen , wonach feit dem vorigen Spätjahre 38 , ' 35 Baume ange -
pflanzk , und jetzt, im ganzen 219,78 » Bäume vorhanden find , zur öffentlichen Kennmiß bei :



D e r z e i ch n k ß
der an den

'
Landstraßen , Vicinalwegen und auf den 2tllmenden im Umfange

deS Kreises befindlichen Obflbaume .
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Ober - und

Aemter .

Obstbäume waren bis zum Spätjahr >825
vorhanden :

I Obstbäume wurden feit Spärjahr
1825 angepflanzt :
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Durlach de » 3 » . Oktober >8r6 .

Das Directorium de » Murg * und PfinzKreise - ,
Bey Verhinderung deS KreisDireckorS.

v . Dürrheimb . Rost .

Bekanntmachungen .
Seine Königliche Hoheit haben sich gnädigst be¬

wogen gefunden , die erledigte evangelische Pfarrei
Betlberg ( Decanats Müllheim ) dem Pfarrer Müller
zu Dinglingen zu übertragen , wodurch leztere Pfar¬
rei hDecanars Mahlberg im Kinzigkreis ) mit einem
Kompekenzanschlag von 491 fl. und einem wahren
Ertrag von ohngefahc 70a fl. in Erledigung gekom¬
men ist , die Bewerber um dieselbe haben sich bin¬
nen 6 Wochen durch ihre Dekanate bei der obersten
evangelischen Kirchenbehörde zu melden .

■ Durch Versetzung des Pfarrers Müller auf
die Pfarrei Bctkberg ist die Pfarrei Weitenau erle¬
digt worden . Auf derselben haftet die Verbindlichkeit
einen ständigen Vikar zu halten , um den Gottesdienst
auf dem binirten Endcnberg zu versehen . Ihre Kom¬
petenz ist zu yaz fl . angeschlagen , dürfte jedoch auch
dermalen noch einige hundert Gulden mehr ertragen ,
es hastet aber noch auf derselben eine Schuld wegen
Gutsverbesserung von 8ro fl . , welche mit 5 vom
Hundert verzinset und davon jährlich 4a fl . am Ka¬
pital abgetragen werden müssen . Ferner muß der
ZinS aus 250 fl. wegen einer erkauften Wiese ent¬
richtet werden . Die Bewerber um dieselbe haben
sich binnen 6 Wochen durch ihre Decanate bei der
obersten evangelischen Äirchenbehörde zu melden ^

Durch die Beförderung des Lehrer « Ri e le auf
den Schul - und Meßnerdienst nach Schlatt , ist die
150 fl. ertragende Filialschulstclle in Rierspach in der
Pfarrei Lberharmersbach erledigt worden . Die Be¬
werber um diesen Schuldienst , haben sich daher bin¬
nen 4 Wochen bei dem KinzigkreiSdirectorium nach
Vorschrift zu melden .

In der Stadt Hausach ist eine 126 fl . ertragen¬
de zweite katholische Lehrstelle errichtet worden - Die
Bewerber um dieselbe haben sich daher in Zeit 4 Wo¬
chen bei dem Kinzigkreisdirectorium nach Vorschrift
zu melden .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachung en .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschloßen zu
werden , zur Liquidirung derjelben vorgeladen . —
Auö dem

Bezirksamt Brette » .
(3 ) zu Bauerbach an das in Gant erkannte

Vermögen der Franz M ü l l e r f ch e n Frau, Katha¬
rina zeb , Schuster , auf 'Donnerstag den »6. Nov.



b. I . Nachmittags i Uhr in der hiesigen AmtS -

kanzlci .
( >) zu M ü n z e s h ' i m an das in Gant erkannte

Vermögen des Friedrich Schüttler , Bürgers und

Bauers , auf Donnerstag den 2Z . November d . I .

Vormittags 8 Uhr in der hiesige» Amtskanzlci . A . d.

Bezirksamt Bühl .

(r ) zu Ob erbrach an den in Gant gerache -

nen Bürger Bernhard Jörger , auf Dienstag den

21 . November d , I . früh Y Uhr auf der Amtskanz¬

lei dahier . Aus dem
Bezirksamt Gengcnbach .

( 1 ) zu Gengenbach an die . verschuldete Ver -

lüssenschastsmaffe des Friedrich Hezel , auf Freitag

den 14 . November d. I . früh ö Uhr in diesseitiger

Amtskanzlci . Aus dem
Bezirksamt Oberkirch .

( 2) zn Oberdorf an die in Gant erkannte

Vcrlassenschaft des Jakob Vogt , auf Freitag den

2 $ . November d . I . Mittags 2 Uhr in diesseitiger

AmlSkanzler »
Ü ) zu Op pen a u an die in Gant erkannte

' Verlasscnschastsmasse des Ignatz Braun auf Frei¬

tag den 24 . November d . I . früh 8 Uhr in diessci-

rigkk AmlSkanzlei . rlus dem
Oberamt Pforzheim .

( 1) zuOefchclb ronn an den in Gant erkann¬
ten Bauern Tobias Straub , auf Samstag den

2Z . November d. I . Nachmittags 2 Uhr auf diessei¬

tiger Oberameskanjlei . Aus dem
Obcramt Offen bürg .

(2) zu Ortenberg an den in Gaur erkann¬

ten ledigen Mathaus Grün berger , auf Donner¬

stag den zo . November d . I . Vormittags 8 Uhr

auf diesseitiger Oberamtskanzlci . Aus dem

Bezirksamt Rheinbischoffsheim .

( r) zu D ier sheim an die in Gant erkannte

Verlastrnschaft des Bürgers und Taglöhncrs Johann

Seng er , auf Montag den » . December h . I . Vor¬

mittags 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .

Erbvorladungea .

Folgende schon längst abwesend » Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen 2 , Monaten

sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen

steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihr «

bekannten nächsten Verwandten gegen Kaution

wird auügeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt E pp in g » n.
(3) von BerwangeN der feit 56 Jahre» ab¬

wesende Heinrich Moser .

( 2 ) Horn bcrg . ^Verschollenheitserklärung .)

D « Soldat Johann Georg Kieninger von Rci -

chenbach auf dj, öffentliche Vorladung vom 4 . Juli

v . I . A . Nro . 2y88 . nicht erschienen ist , noch sonst
■Nachricht von sich gegeben hat , so wird derselbe hie -

mit für verschollen erklärt und dessen Vermögen sei¬

nen sich darum gemeldet badenden Verwandten gegen

Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz übergeben .

Hornberg den 10 . Ockober 1826 .
Großh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
{2 ) Bruchsal . sFahndung und Signalement .)

Die dahier eingesessenen Züchtlinge Johann Georg

Siedler von NeuerShausen , Landamls Freiburg ,

und Aloys Sperling von Neusatz , Amts Bühl ,

sind diesen Morgen vor Tagesanbruch aus der An¬

stalt entwichen . Man bringt nun dieß zur öffentli¬

chen Kenntniß und ersucht die betreffenden Großh .

Behörden , auf die Flüchtlinge sorgfältig fahnden ,

sie im Betretungsfalle sogleich festhalten und wohl¬

verwahrt anher rückliefern zu lassen.
Bruchsal den Z . November 18 »6.

Großh . Zucht - und EorrcctionshausDerwaltung .
Signalement .

>) Siedler ist r6 Jahre alt , schlanker Statur ,

5 ' 4
" 1 " ' groß , hat schwarze etwas gekraußte Haare ,

«in rundes volles aber blasser Angesicht , niedere Stir¬

ne , schwarzbraune Augbraunen , braune Augen »
mittlere Nase , gewöhnlichen Mund , spitziges Kinn

und ist sommerfleckig .
2 ) Sperling ist Zk) Jahre alt , kleiner Statur ,

hat braune Haare , ein länglichteS Angesicht gewölbte
Stirne , braune ?sugbraunen , graue Augen , dicke

. Nase , schmale Wangen , ordinären Mund , breite »

Kinn .
Beide trugen bei der Entweichung die HauS -

montuc , nämlich , eine runde grauzwilchene Kappe ,
ein weißlcinenes Halstuch , einen grau halbleinenen

Wamms , eine ditto Weste , dergleichen lange Hosen ,

gestrickte weißwollene Socken und Pantoffeln . Die

Kleider des Siedler waren mit Nro . 59 . jene de»

Sperling aber mit Nro . 7z . bezeichnet /

(2 ) Bühl . sFahndung und Signalement .)

Die unten bezeichnet- Weibsperson hat unter Anga¬
be die sich als unwahr herausstellte , vor einiger Zeit

r silberne Esslöffel von neuer Faoon mit auswärts

gebogenen spitzen Stielen , von welchen einer etwas

größer und auf der Rückseite mit einer Rippe verse¬

hen der andere aber glatt , und auf der äußern Seit »

des Stiels mit Seethaler bezeichnet ist verkauft und

es läßt sich vermukhen daß solche gestohlen jeien .

Sämmtliche obrjgkeillicheBehördcn werden daher ersucht

zur Entdeckung des Diebstahls und der bezeichneten

Perso » Mitwirken auch letzece im Betretungsfalle i \t

verhaften , und anher abiiesern zu lassen . . .
Bühl den r8 . Oktober 18 * 6.

Großh . Bezirksamt .



Signalement .
Deren Name ist unbekannt , sie ist ungefähr r8

kiS 3 o Jahre alt , von mittlerer Größe , hat schwarze
Haare frische Gesichtsfarbe mit Sommerflecken mitt¬
lere Nase , Mund und Kinn , Dieselbe trug beim
Verkaufe der Löffel ein blaujeugenes Kleid , rothen
Schurz , blaue Strümpfe , und ein « rothe Kappe mit
blauem Band .

(r ) Freiburg . sFahndung und Signalement . )Der zu Erstehung einer 4 jahrigen Zuchthausstrafe
dahier einsitzende Amand Herl in von Bamberg ,lbat heute Abend Gelegenheit gefunden , aus ti . ssei.
tiger Anstalt zu enthemmen , welches wir zum Zweckder Fahndung , unter beifügen dessen Signalement
hiermit zur Kenntniß bringen .

Signalement .
Derselbe ist 25 Jahr alt , 5 ' 8 "

groß , hatdunkelbraune Haare , braune Augenbraunen , blaue
Klugen , rundes blasses Gesicht , bedeckte etwas ge¬rundete Stirn , breite große Nase , mittleren Mund ,geflinde Zahne , hellbraunes schwaches Barkhaar und
rundes Kinn , dann eine Schniktnard ; auf der Naseund eine Warze unter dem rechten Auge . Seine
Kleidung besieht in einem weiß wollenen Unterleibchen ,graue zwilchene Weste , dergleichen lange , Hosen , wol¬lene Strümpfe und Schuhe .

Freibiirg den 3 . November >826 .
Großherzogl . AuchthausDerwaieung .

( 1 ) Gengenbach . fDiebstahl .) Dem Bür¬
ger und Krämer Mathias Hog von Unterharmers »
hach wurden heute Nacht mittelst Einbrechung in seine
gesondert von dem Wonhaus stehende Bak - und
Waschküche nachstehende Gegenstände entwendet .
Sämmtlich Großhcrzcgliche Polizeibehörden werden
» rsucht , auf den oder die Diebe oder Verkäufer sol¬cher Gegenstände genau fahnden solche auf Betreten
arretiren und gefällig anher überliefern lassen zuwollen .

Gengtnbach den 3 . November » 826 .
Großh . BezirkSAmt .

E ffe ctenb e fchre ibung .
1 ) Ein kupferner Brennhut nebst zwei

Röhren , tapirt für . . . 18 st.
2 ) Ein ditto mit ditto . . 20 fl.
3 ) Eine kupferne Schapf . . 2 st . 42 kr.4 ) Sechs Maas Zwekfchgenbrantwein ,

mii2Guttern , zusammen tapirt fü r 5 fl._
45 fl 4r kr.

( 1 ) Gengenbach . fDieb stahl . ) Dem Bür¬
ger und Bauern Sebastian G u r e t h zu Lberentersbach
wurde aus seinem Wagenschopf eine lange Kette und

»ine Sperrkette öntwcndet , die- Zeit der Entwendungkann nicht angegeben wcrd . u . Indem wir diesenDiebstahl zur öffentlichen Kenntniß drmgen , ersuchenwir die geeigneten Polizeibehörden zur Entdeckungdes Gestohlenen sowohl als des Diebes das Nölhigr'
vorkrhren zu wollen .

Gengenbach am 24 . October 1826 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 0 Engen . sDi'cbstahl . ) Vom > 6 . bis >4dieses sind dem Schäfer Balias Spek von Mauen¬heim ab der Weide auf der . Gemarkung EkartS -brmin 2 Schaafe , ein Hammel und ein Miiltcr -schaaf , entwendet worden . Sammciiche Behördenwerden ersucht , diesen Schaasen und dem Enkwendernachzuspühren und diesen auf Betreten anher zu lie¬fern . Engen den Z0 . Oktober 1826 .
Großh . Bad . Fürst !. FürstenbergischeS Bezirksamt .

( 2) Karlsruhe . ( Diebstahls Am z . d . M .wurden aus dem Speisefaal des Zahringerhofwirths -
Bestanders Andreas Schepeler die nachbeschriebe»nen ir silbernen Eßlöffel entwendet . Sämmtlich »
obrigkeitlich « Behörden werden ersucht , hieraus fahn¬den und im Entdeckungsfalle baldgefallige Nachrichtanher gelangen lassen zu wellen .

Karlsruhe den 4. November 1826 .
Großherzogl . Seadeamr .

Beschreibung der Eßlöffel .Unter den »2 Eßlöffeln , hat der eine eine » et¬was schmalen und spitzig Mausenden Stiel , der da ,wo er an den Löffel selbst anläust auf der unternSeite sich herzförmig antchließl . Unten am breiten
Theile des Stieles befindet sich das Silberzeichen
ciagrfchlaqen mit der Zahl 13 unter welcher zweiBchwerdter kreuzwcis übereinander eingepragl sind.Vielleicht besindeksich auch noch rechts davon in ei¬nem besondern Schild ein lateinisches 8 . Unter dein
Silberzeichen befindet sich ein gezackter Sirich , die
Schwere des Löffels beträgt ungefähr 4 Loth . Ti «
andern ti entwendeten Löffel sind alle von einer Fa¬
gott , Löffel und Stiel ganz glatt und das Ende des
Stiels herzförmig . Auf dem Stiele selbst besi: der
sich ungefähr in der Mitte das badisch - Wappen ,links davon das Silberzeichen mit der Zahl 13 und "
rechts von dem Wappen der Name deS VerfertigersC . F . D . am Ende deS Stiels der Löffel befinden
sich die Zahlen in arabischen Ziffern mit VorgesetztenNro . als , Nco . 3 . 4 . 1 « . 1 » . * r . * 3* i 5 > * 9 - * * •a 9 - 3 * . 3 * - 35 - 37 - 4o . und wird hierbei noch be¬
merkt , daß vier Löffel mit , den angeführten Zahsi ' i»
versehen schon früher abhanden gekommen sind . Je¬
der der vvrangcführtcn Löffel wiegt ungefähr 5 Loth .

(Hierbei eine Deplage .)
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